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Herren 1. Kreisklasse Gruppe B (4er)

SV Trier-Olewig III : FC Könen Abt. TT III 
Freitag, 02.12.2022, 19:30 Uhr

Knöfel tütet den Sieg für den SV Trier-Olewig III ein

Mit 8:4 setzte sich die Heimmannschaft des SV Trier-Olewig III in der Herren 1. Kreisklasse Gruppe
B (4er) gegen den FC Könen Abt. TT III durch. Das Spiel am Freitagabend dauerte insgesamt 3
Stunden. In diesem Saisonspiel mussten sowohl die Gastgeber, wie auch die Gäste, auf
Ersatzspieler zurückgreifen.

Zunächst standen die Doppel auf dem Programm. Knöfel / Schwalbach kamen mit der Spielweise
von Hoffmann / Schettgen am Tisch gut zu Recht und mussten letztlich lediglich einen Satz verloren
geben. Die Partie endete mit einem 3:1-Erfolg. Fünf Sätze lang beharkten sich Babar / Fuxen und
Rohles / Lutz, bevor die Gastspieler einen Matchball nutzten und den 3:2-Sieg perfekt machten. Das
Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete derweil 1:1. Weiter ging es nun mit den Einzeln.
Gekämpft bis zum Schluss hatte am Nachbartisch Jörg Knöfel in der Begegnung gegen Manfred
Rohles, musste jedoch trotzdem ein 2:3 unterschreiben. Nach anfänglichem Satzrückstand konnte
Till Schwalbach die Partie gegen Hans Hoffmann noch in vier Sätzen, also mit 3:1 für sich
entscheiden. Nadine Babar hatte dann gegen Edgar Schettgen, wie im Vorfeld erwartet werden
musste, bei ihrem Sieg in drei Sätzen keine Probleme. Den Sieg von Wolfgang Lutz konnte Andreas
Fuxen im folgenden Match beim 1:3 nicht verhindern. Somit ging dieser Zähler an das Gästeteam.
Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des SV Trier-Olewig III und des FC Könen Abt. TT III.
Nach eher zähem Beginn und Verlust des ersten Satzes gewann Jörg Knöfel die folgenden drei
Sätze und somit die gesamte Partie noch mit 3:1. Somit konnte ein Punkt auf der Habenseite der
Heimmannschaft verbucht werden. Lange mit Manfred Rohles ringen musste Till Schwalbach, bis er
seinen Kontrahenten mit 11:6, 12:10, 10:12, 10:12, 11:9 niedergerungen hatte. Wie ausgeglichen
dieses Einzel war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei Punkten Differenz
ausging. Keine Chancen ließ Nadine Babar beim 11:3, 11:8, 12:10 ihrem Gegner Wolfgang Lutz.
Mittlerweile stand es damit 6:3. Einen umkämpften Erfolg feierte Andreas Fuxen beim 11:7, 11:3, 9:
11, 7:11, 11:4 gegen Edgar Schettgen, mit dem er einen Punkt für seine Mannschaft beisteuerte. Hin
und her schaukelte das Match zwischen Nadine Babar und Hans Hoffmann, bevor das zumindest
auf dem Papier erwartbare 2:3 feststand. Eine unterm Strich sehr ausgeglichene Partie. Eher wenig
Gegenwehr bekam Jörg Knöfel beim 3:0 von Wolfgang Lutz. Das war ein souveräner Sieg. Der
Erfolg im letzten Spiel führte somit zum 8:4-Heimsieg.

Nach diesem Ergebnis weist der SV Trier-Olewig III nun ein Punktekonto von 18:2 Punkten auf,
während der FC Könen Abt. TT III vor dem nächsten Spiel, das am 09.12.2022 gegen den SV Trier-
Olewig IV ansteht, 11:7 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des SV Trier-Olewig III bestreitet
unterdessen das nächste Spiel am 07.12.2022 gegen die TTF Konz V.

 Statistik:
 SV Trier-Olewig III

Doppel: Knöfel / Schwalbach 1:0, Babar / Fuxen 0:1 
Einzel: J. Knöfel 2:1, T. Schwalbach 2:0, N. Babar 2:1, A. Fuxen 1:1 

 FC Könen Abt. TT III
Doppel: Hoffmann / Schettgen 0:1, Rohles / Lutz 1:0 
Einzel: H. Hoffmann 1:2, M. Rohles 1:1, W. Lutz 1:2, E. Schettgen 0:2


